
Sicher, leise und sparsam
BleienbachTake-off für ersts in der

Schweizer immatrikutiertes Ecolight-Flugzeug

Historischer Moment gestern au
dem Flugplatz Bleienbach bei
Langenthal. Um 15.20 Uhr hob
das erste in der Schweiz imma-
trikulierte Ecolight-Flugzeug ab.
der Ecolight Eurostar HB-WAC.
Er auch als Schlepp-
flugzeug mit einer grossen Steig-
leistung.
ARMIN LEUENBERGER

E
in wegweisender Meilenstein von
historischer Bedeutung, eine
neue Ara der schweizerischen

Luftfahrt — starkeWorte, die Beat Neu-
enschwander, Präsident des Aero-
Clubs der Schweiz, gestern auf dem
Flugplatz von Bleienbach bei Langen-
thal brauchte. Er hatte eben dem Pilo-
ten Georges-Alain Gabus das «cleared
for take-off» gegeben, um mit dem er-
sten in der Schweiz immatrikulierten
Ecolight-Flugzeug abzuheben. Acht
Jahre enge Zusammenarbeit zwischen
Aero-Club, Microlight-Verband und
weiteren Organisationen sejen nötig
gewesen damit das Vorhabeiun habe
realisiert werden können.

Leisere Kleinflugzeuge
Dass es so lange dauerte, hat seinen

Grund: Weil 1984 Ultraleichfflieger in
der Schweiz verboten wurden, habe
man auch die Entwicklung der Leicht-
flugzeuge verschlafen, sagte Anton
Landolt, der Präsident des Schweizeri-
schen Microlight-Verbandes, vor den
Medien. Erst eine Präsentation von
Ecolight-Flugzeugen vermochte imJah-
re 2000 die parlamentarische Gruppe
Luftfahrt vom Potenzial dieser moder-
nen und extrem leisen Flugzeuge zu

Zwei Jahre später gab auch

Bundesrat Moritz Leuenberger grünes
Licht. Damit konnte das Bundesamt
für Zivilluftfahrt (Bazl) den Aufbau des
Ecolight-Zulassungswesens in Angriff
nehmen Der neue B7l-.Direkfnr P»v-
mond Cron gab die nötige Unterstüt-
zung.

Leises Schleppftugzeug
Sicher, leise, sparsam sind nicht nur

Schlagworte für den Ecolight-Flieger.
Der «Eurostar» von Gabus Aviation im
bernischen Diessbach verbraucht nur
halb so viel Treibstoff wie ein her-
kömmliches Sportflugzeug. Er ist deut-
lich leichter: Das Abfluggewicht des
Einsitzers liegt bei 322,5 kg, beim Zwei-
sitzer bei 472,5 kg. Auffallend ist die ge-
ringe Lärmimmission, was sich sich
beim Einsatz als Schleppflugzeug von
Segeifliegern positiv auf die Umgebung
der Sporfflugplätze auswirken wird.
Der maximal zulässige Geräuschpegel
liegt bei 65 Dezibel — etwa der Laut-
stärke eines animierten Gesprächs. Ge-
mäss einer Studie des Eidgenössischen
Departements für Umwelt, Verkehr,
Energie und Kommunikation dürfte
die neue Flugzeugkategorie zu einem
Umsteigeeffekt von konventionellen
Klein- zu Peohi2ht-F1uezeuIen fiihren
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